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i 3 Sezsen! Vasser, Gas und Elektrizität liefere. Dorder seine weitere Milchpreissteigerung zu schutzen. Nit ethobener Stimme rief der Redner: Aller

Dre hertige Lummerenthãlt 12 Seiten — ee e —s—— B er Zari 7 ?den und siarten Geschlechtes Bedacht genom nonstosten enispreche, und hlelt nun eine VorSladirat mit zwei Deitteln vertreten. Diese

—— 75 des men werden. lcung uaber die Vildung des Wilchvrelses. Apolttrophe datte etnen demagogischen Anstrich,
udiand ETelegrammie. - Lotalchtonit. — Der Sozialbemokrat Konra d S chmid In Bettacht kommen die Produktlonstosten und solche Wendungen beeinirochtigen gewöhn

Vettmischte Nachrichten. — unfalichronik. zeigte wenig Gehör für diese Zukunfismusit und die —V die beste Wirkung votangegangener Worte.
Feuilltton. und meinte, der Rat solle in dieser hochwich kosten üben die Vodenpreise einen bestimmten Ote Hlage über Vertürzung in der patlamen

n gen Angeiegenheit ebenso generös sein, wie Cinssuh aus. Steigen die Prelje fur Obsi. tarischen Vertretung scheint in diesem Fall

bei Festwitäten. Miich und deral., so steigt auch das Land im eine Ucberiteibung zu sein, da schwerlich
RNim erhlelt das Wort der alte Greue Wern. Daher konmt es, daß jewellen bel Aus-Jalle dieser Zweidrtittel· der Sozlaldemotta

lich fchweizerischet Ubeiterjetretär und aen e Wrentrnn 65 tie Heerfolge leisten....Nalicnalrai. Er zog alle Reglster, schlug neue Besitzer mmer daran ist, als sein bleib tten

a * bald einen gemmiuulschen Wiedermeterton n Vortqgunger, Die höhere Verzinfung deß im ee 8 n

— uf, Stadrat Etismann folate ein libera haid den lehrhaften Ton des Magillets, dann drunnd und Voden siecenden Kapitals ver ehmer Geteuschaft zugebtacht. In den Zet
let Landwin,Reubinnger.ErsagietundwiederdenstralendendesgrollendenBoltshindert dann auch ein Sinken der Preiset für ngen eeen vie nNede Gieulichs
heraus, Leute, die vom Milchhandel nichtsribunen, hieit ein Kolleglum über Grund die Produtie. Zu den Produbktlonskosten abe sni 9 b loss tde
detstehen, haben diese Suppe eingebroctt. Er IAIt q5 abe mit der Andeutung geschlossen, man we—

 hat ppe eingebr denie und machte zwischen hinein, so wie ers kamme die Hrofudiet, die zu Vreistreiberelen n AUbelumerrichteten ¶Rat an das besser
findet esß absurd, einem Privatgeschäst, wie der gewohnt ist, mehr oder weniger gute Spuässe. fuhte, und Träger solchet Tendenzen selen die nerrichteie Voll appellieren Sb die Drohung
Sebenomirieldetein eines isn, min dem Gelde, Der Volkotribun wird manchmal ein bihchen Organlsauonen der Produzenten, der so ger wirtte Ob der Appell e summfahsge Voil

der ¶ Sleuetzahlet cufzuhetfen. Auch sel es gomddiant. Seiner Nhetorit haßet dien Poesnannten Produzenten; denn im Grunde icht eine Entia —
eradezu eine Veleidigung der Bauern, wenn AfXARe n eine Enttäuschung bereiten wütde,h aung und ESelosigesalligtelt an, die man ihm jedoch wird die Milch don den uüben, nicht van seidtt das, wae Gutes an det Altton des

* immet von einet strengern Kontrolle rede, verzelhen kann, die eine als ein Produti ian· den Vauern produzlert“. Wenn die Konsu Subtraica n ganahrden konnted Cteulich
i damit das Publitum gute undger agltatorischet Tatigkeit, die andere als! menten hohe Preise zahlen sollen, so wollen dieich an Ehser Ien litesiamenlichen Pro

8 che Milch erhalte. Vie Vauern haltenRiederschlag unbestreitbarer Erfolge im ,Eman ste wenigstens auch einwandsteie Milch, und heten. und seine Löwenmähne. der pallende

ena sich aus auf Ordnung, und sowohl zipationstampf des dietten Standes“ Nicht! hiefüt und zut Preisregullerung sei die Vor —t uee die sacte Summe passen vor
ie bestehenden Molkereien, als die kleinen jeder bringt es vom schlesischen Buchbindet lage besuimmt. Den Kollegen Reutlinger fragte Rolle ab 1 enengab

Muchhändler liefern im ganzen rechte Ware. gesellen zum Hansbesitze und Stadiburger don Greulich ib er noch nichts von Klagen der — Eenphennerce
üsne nt da g 3 2 r S rger — selber hat schon mehr als einmal yhet'aat,

utch uern haben, neben andern Zurich, zum Nitalied des schweigzerischen Kuser uber thre nichliejeranten gehort habe ie demals ais er den ChrisllichSozialen

dr Etgenschalten. auch ein gelaufiges Mund Heaticnalraies und zum matzgetenden Jude wegen deringhalliget und unreiner Milch. Ders uf die Zeimtie der Reutralitut da
siuck. Mochte der Wein? Selbst der vonrer einer siarlen Partet. Nicht jeder erwirbt Organsarion der Produzenten musse die Ore ertchaftene gin—
Bendlikon soll hesser sein, als sein Ruf. sich, ohne regeltechte Vorbildung, aus eigener gantsation der Konfumenten entgegengestellt ains.

Der Demotrat Major Muler wies den graft und trog Schwieriglelten aler Art so werden. Det Mulchtonsum spiele eine woichtige a 

Dorwurf, als habe die Kommission die Soache tevettiabte veudwinschafmche Kennmisse und, Rolle in der Lebenshalumg. Er selbet der.“ Laut den Seiungen wurde die Verhande
zu leichi genommen und sie nicht gehörig ge bewahrt fich nach so vielen Kämpfen ins hohe /wende 10 Prozent seines Einkommens — lung am Samstag nicht zu Ende acfuhrt. Sie

prust, als unbegtündet zurt. Die Vorlage unt hincein geistige Frijche und jugendlichen md ich habe ein schones Einkommen!“ —soll am nächtten Samstag sortgelet werden.
gefalit ihm nicht wegen der Konsequenzen, da Schwung. mur fur Milch, Köse und Butter nicht getech, Van demokratischet Seite ist der Antrag ge
andere ebensogut die Siadt anpumpen tonn. Greutich hob mit einer „ZJurcchtwelsung! net. Vel denen, die weniger verdicnen, ais sseüt worden. auf den Vertrag nicht einzu

den. Die Kontrolle würde sowleso kaum die der Kollegen Müller und Reutinger an. Demser. sel das Verhälin's noch ungünstiger. Ansrelen. dahegen den Stadtrat zu beau'tragen,
Zatfte dee Milchtonsums treffen; fie konnte lebtern ructe er die großen Subventionen vor, das Halnaldtononische Kollea foigie eines nach weitern Mitteln zu suchen, durch welche
übngens schon en auch ohne Verlrag mit welche die Landwirtschaft vom Vund und vomsuber Stauisit, mit der delennnich alles be die Stadt in die Möglichteit dersetzt würde,
dem Lebenomitlelderein noch verfchürft wer Kanton bekommen. Warum solen nicht auch wlesen werden kann. Greulich technete aus, Einsluß auf die Preisgestaltung zu gewinnen
den. Der Hedner machte Zukunftsmusit; in einmal andere etwas aihalien, wenn der übet zwei Drtittel der Einwohner mit wenlger o.

det Ferne erdlicie er bluhende siudtische Jie Bauernstand „die Souphache don allem be sals 1500 Franten Eintommen geben 19 Vro

anzen und in Derbindung damit die Mög ziebt. was in det Sasdehn an Subventionen zent. jedenfaus wentastens den sechsten Teil
uichten iner siabtischen Milchverorgung mit geletftet wird'? Dann onie eedie Kom davon fur Milch aus. Für diese dürfe dac

Monopol, ganz so, wie die Siadt jebt schonwendigleit sür die Konsumenten, sich gegen Gemeinwesen wohl ein Opfer bringen. ....4

Nuhe ihre sinster drohenden Häupter arheben.Zeontard. der sich als Schuler des helligen pflegen, die diesen Helligen nicht zu benotigen
* glaubt man sich völlig in eine jener Remigius in Chtodw'gs Gesolge befand, glauben, weil sie entweder nicht stomm sind
phanlaslischen Landfschaften versetzt, wie sie der schnell herzuspringend, die hohe Frau glüclich oder keine Tiert im Stalle haben. Wer am
Snft des großen Meisters Torb hinzuzaubern entband und vor dem Untetgang bewahrte. vergangenen Samstag sich das Fruhaujstehen

dermochte, und ein jeder staunt und bewun Vem Konige darob mit Gnade teich bedacht, nicht hatte derdriehzen iassen, ward reich be
dert, hingerissen von der Erhabenheit der erbat sich Leonhatd so viel Acergrund, als lohnt und des wärmenden Segens eines lel

Schopfung. er miteinem Efel in einer Nacht zu umrelten, teuen Zerbsilages teilhaftig: wehender Wim

* Golden alebt die Sonne ihten vettlärenden Vang anders die Gestade des GenserSeed:dermochte. So drundete er Nobillacum und pel und jrohuücher Fatben in Luft und Land.

den über die Landschait. aolden chmunern Fine uebliche, lachende Gegend breitet sich vor war tlug genug, sein Heim bald in eine ener Es war ein llebenswürdiges Schauspiel, das
de he in ihrem herbsilichen Alerde, wah unsern Augen aus, die das leuchtende Herbite durch besondere Vodenvutme ausgezeichneten dor den Toren sich absplelie. Es gab allda
u See, von einem grischen Lusichen ssonmnengolde zu einem träumenden, Atrirdi Gemarkungen zu verlegen. die erglebtger sind, nicht etwa Heuwagen zu sehen, sondern die
—* cwegn, selne weite Fläche in einem schen. marchenhaften Feengarten verklätt, zart weil hlet der Schnee nicht liegen diedt. Der amngsten Fuhren sunger Oamen aus demGe
9 — satten Blau erstrahlen laßt, das und duftig wie die Fala Morgana. Und auch Volt e mund nemnt sie deuerzipiel oder Jeuer birge. Frisch gewaschen alle und im Sonn
Im dem mildern, lachenden Blau des hier muß jeder die Hauut bewundern, wo sie wiesen. iagostaat. In welßen Miedertüchern und in
8* sgewölbes stark abhebt; langsam zie sich in ihrer reizvollen Lieblichtelt olfenbart. In dem michtigen Manne, dessen dtonomi ¶ bunten, silbern bequastet und verschnurt; acht

x— der Zerne dle schlmmernd weißen Mag einer diesen oder jenen Chatalter der sche Begabung sich dergestalt bewies, wohnte bis zehn Paare, immer hintereinander in die
b8 der grohen Barten uber die Wasser Landschaft beborzugen. jedem bietet unser, eine edle, den eiden der Gefangenen voll Leonharditruhe verfrachtet, eine hubscher als

qn heillge Stille ruht über der träu· Vaterland etwas woran er jein Herz erfteuen Vitleld zugewandte Seele und oer suchte ihre! die andete. Fichtengrün und Blumen, Buchs
In Gegend, nur das melodliche, sanste und seinen Geist erquiden kaun. Qual zu lindern, so lange er auf Erden wan· und Efeu war der Nahmen. Und die Relier

hern des Sees ist hörbar. Ich befinde —— delte. Ja, er erschien ihnen noch in zahl (dann, und die Pracht der Nosser im Kummet

33 mi außerhalb der Calpinstadi, an der Die Crouhardi- Fahrt. reichen Vifonen als tröstender Geist, nachdem von blihneuem Leder! Hoch trugen sie die
8 “ Hermance; ernst und eletlich erhe * sein Leib bereits in Staub zersallen. Schnell Köpfe, und thre schweren Leiber schwankten.
doe dom Horizont die Silhouetien der Sei Bad —A Oberbayern sindet mehrten sich darum die Orte, an denen man Und mit Pellichentnall und Gellappet und
— von Si. Pierre, dem Wahrzelchen! alljährlich im Eputherbst eine Ausffahrt der, seiner mit Verehtung gedachte. Zu Ende des Veten zog sich'd durch enge Gassen den Berq
— Ein Spaziergang in solch vettichei guchinnan staun. Mit Bundern geschmuct . Jahrhunderte, wenlge Jahre nach seinem] hinauf und fuhr um das uchteln. Und der
b ad eine dahre Erquldungfur Seele! führt man die Tiere zur Kapelle des Santt Tode, haue schon das Klosler Roblak Sttleine hölzerne Sankt Seonhard stand stolz

w otper. deonhatd und butet um dessen Segen; deun Jebnhaid en Vienne ihm gehuldigt, und vonin selner Rüsche und sah herunter und segneit
* enn ich nun vor meinem gelsüigen Auge Zantt Leonhard i der Schubheilige der Ge dott brachten früntische Mijstonare den Kultdie trächtlgen Stuen im Zuge. GBell leuchtete

Ien heinatlichen Luzerner See ersiehen jangenen und Smbindenden, Richard Elchin nach Oberbayern, wo 11834 im Kreut um Win.sein Holzgesicht in der Sonne, und bisweilen
Wdand diese deiden Vider mileinander ver·ger weiß in den M. e r.“ daruber bas iel die erste Leonhard·Kapellegebautwnedeswaro, is luchle er. Denn er freute sich
* c welch gewalulger — Im 17. Jahrhundert wandelte sich die Bedeugewißß, daß die gfarwinkler den Gott der
8 vr haben hier zioet Gegenden von völ Wie die Legende berlchtet, hat Sankt Leon .nung des Echubherrn der Gefangenen undEnt . Fruchibatkeit durch die Jahrtausende nicht
in ren Gente vor uns, beide schönshard den Grund seines irdischen Vermögens bindenden inosern, als er, wie die Jorschung dergessen haben und ihm ummer nochHerbost

e Att. und seiner nachmailgen Verühnuheit durch eine dargetan, indolge der zunehmenden Wertstel· opfer bringen, wie damals, da er noch

nunn Dierwaldstätter See mit seiner mase- Handlung gelegt. die jur seine mannelle Gen getung des Buhs zum Patron der Ninder,tein Heiliger wat und Freyt oder Irillo hieß,
dn —— in ihrer prachmoll miaie-schialichteit lcht minder denn für jeinen un und der Pferde avanelerte. statt Leonhardus.
dsen Gruppierung wirti romamiisch, gran erschrotenen Sinn spricht Es begab sich num Es ist ein hibschet Vrauch, daß am Todes —— MB2 —
—* und wenn der saufende Föhnsturm den lich zu Beginn des 6. Jahrhunderts, daß die tage des Hardensipolen Deannes, der in die Musikalisches.

dorimnen die dqharatterisische sanwatzblaue Frandentonigin Chlotilde cuf der Jagd vor sem Jahre sich lust zum cd mole suhrte,Der Zottus derUbonnementa Kongsert
arbe detleiht, Denn die Felsen in feltsamer lzeitig eines Knäbleins genas And gertim schonen Tolz sich quch deute einzufindendieler Winlersaison. die alle anler der Deltung P.


